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ÄmlMalt zur Laibacher Zeitung Nr. I N .
Montag, den 26. Zum 1882.

^ ^ Kundmachung. ^ 5443
Mit Beziehung auf die Concurrriiz.Alioschreiliuiia uu»i 21. März 1882 behufs Gewinnung

°°n E„tll'iiljcll für ein im Stefthlliisdlimc in Nirn zu errichtendes Monument zur Erinnerung
N̂ die Arirciunsi Wien« (l«W) werden im nachstehenden die Mitglieder der Jury namhaft

»cmllcht, wrlchc zur Beurtheilung der einlangenden Concurrenzardciten berufen ist.
Dirsc IuN) besteht aus sulgeuden Mitgliedern: j

hofralh Piliflssor Dr. l l iudo l f vun ( t i l c lberger. ^ delegiert cms der ständigen
OlirlbaiillUh Professor Heinr ich Freiherr von Fcrs te l , j Ministerial.Commission für
^richüralhsabgeordnctcr N i so l aus D u m b a . 1 Kunstangelcgenheiten.
0berbaura<l) Professor Fr iedr ich Schmidt. . ^ ^ ^ „ ^^. , , < , „ ^ , ^ der
^lus. ,ur M a l h » ns T r c n t w a I d , ^ « büx»«»..« Künste <n Wien
P' oscssor Ca r l .'r u n d m ann. derzeit Rector, j °lloenorn «un,tc m <w,en.
^os.ssor haus M a l a r t ^ ^..^^ ^ „ der Genossenschaft der bil-

drnden Künste in Wien.
^'ldhaucr V ie to r T i l g n er, 1

Dic genannten Mitglieder der Jury wählten zu ihrem Vorsi tzenden:
Hoflall) Professor Dr, von E i tc lberger .

Zum V o r s i t z e n d e N ' S t c l l v c r t r c t e r : Oberbaurath Professor Fr iedr ich Schmidt,
^nibach nm 22. Juni 1882.

K. t. Landesregierung fiir Krain.

^2?4i^ ^ za^^verpatl.l„nn Nr 5271

f i . i k /5 ' ^ J u l i 1882. vormittags U Uhr.
^ " ' l yierantts die öftrntlichc Versteigerung der
N > 7 ^ der Gemeinde Maunsburg statt, zu

" M r Pachtlustige mit dem Beifügen eingeladen

werden, dass die Licitationsbedingnisse Hieramts
eingesehen werden lümien.

K. t. Bezirtshauptmannschaft Stein, am
19. Juni 1882.

Der Amtsleiter: Dr. R u l i n g .

(2750—1) Kunämlltkung. Nr 770.

Infolge Erlasses des hohen l. l. Finanz»
Ministeriums vom 3. März 1882, Z. »4,011,
wird nachstehend bekannt gegeben:

I n Anbetracht des Umstandes, dass bezüglich
der Catastralvermessungs« Operationen in den
im lttcichsrathc vertretenen Nöuigreichen und
Ländern die Haftung aller für diese Vermessungs»
Operationen erlegten Eatastralcautionen unter
Vorbehalt der Einbringung der vorgemerkten
Rcclificationscrlähc von Seite des l. l. Finanz»
Ministeriums ausgclaffen worden ist, fowic in»
folge des Beschlusses des königlich unzarischen
Finanzministeriums, alle Catastralcautioncn.
welche für die bis Ende des Jahres 1875 in
Ungarn, Kroatien und Slavonien vollzogenen
Vcrmrssungsarbcitcn haften, unter dem gleichen
Vorbehalte freizugeben, werdeu die betreffenden
Besitzer von Catastralcautioncn aufgefordert,
deren Dcvinculicruug zu erwirken.

Zu diesem Zwecke sind die gedachten Cau»
tionscffectcn, foseru sie in Slaats'SchuIdverschlri»
bungen bestehen ohne besondere Eingabe, jedoch
unter Beobachtung der in der Kundmachung
des t. l. Finanzministeriums vom 6. März I8W,
R. G. Bl . Nr. 2l1, § 1, Absatz b, vorgeschriebenen

Modalitäten behufs Vornahme der Freischreibung
direct bei der l l. Etaatsschuldenlasse in Wien
zu überreichen, bezirhungsloeife von auswärtigen
Parteien im Wege der Sleucrämtrr und Bänder-
lassen an die l. l. Staatsfchuldcnlasse einzusenden.

Falls ein Ersah vorgemerkt ist, wirb die
Partei zur Berichtigung desselben aufgefordert,
oder dessen Einbringung aus den Obligations»
zinsen, eventuell durch Veräußerung der Obli«
galion veranlasst werden.

Sofcrne die Caution in Vrundentlastungs»
Obligationen oder in Barem besteht, hat die .
Partei je nach ihrem Domicil in der einen oder
der anderen Rcichshälfte mittelst einer besonderen,
mit einem üO-lr.-Stempel versehene Eingabe
bei dem l. l. Finanzministerium oder bei dem
löniglich ungarischen Finanzministerium um die
Dcvmculirrung, beziehungsweise Rückzahlung
einzubringen, wobei bemerlt wirb, dass die Frei»
jchrcibuilg von Grundentlastungs»Obligationen
der im Reichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder aus Grund der von dem betreffrnden
Filianzmmisteriun, de» Emschreitcrn zu erfol»
genden Devinculierungs-Urlunden bei der be»
treffenden GrundentlaslungssondK-Verwaltung
zu erwirlen sein wird.

Laibach am 20. Juni 1882.

A n z e i g e b l a t t .
(2757-1) Nr. 3753.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

°?ud im Nachhange zum hiergericht-
!Hen Edicte vom 15. Apri l 1 8 8 2 /
^' 2341, betreffend die efcc. Feilbie<
""g der Herrschaft Reitenburg be-
. ^n t gemacht, dass für die dabei
"heiligten, theils verstorbenen, theils

Unbekannt wo abwesenden Tabular-
^ubiger Josef Prelesnik, Gertraud
^lnnad, Gertraud Buöar, Anna Ko-
^'- Michael In t ihar und Josef Tratar
""b rücksichllich für deren unbekannte
.'"kchtsnachfolger zu ihrer Vertretung
!>!? bieser Efecutionssache der hierortige
^dvocat Herr D r . Anton Pfefferer als
Orator bestellt wurde.
^Vaibach am 17. J u n i 1882.

^«Uv ' I l I ) Nr. 2716.

Realitäten- und Fährnisse-
Versteigerung.

, ^on dem VezirlSaerichle Lack wird
u°! Vornahme der ösftnllichcil fteilbielung
„ Wr August Deismncr'schen ^uncurö-

"'sc llehörigen l/,<Allll)eiles im Schätz-
^ j ^ l von 213 fl. dü lr. an d.u der ^ack̂ r
» l^^ l lschaf t gchürilis» ullchsteheudrn
, "'»täten sammt An« und Huarhör:
^ " " der <m Grnndbuche des Gutes

Mchoflack gud Urb.-Nr. 8. Eml.-
^s . Z84 ud Cataslialgemelnde Lack

^ , ^urtnmmendln Nealllä!;
^ °" der im Grnnddüche t'cö Stadl-

oominillme Luck «ud Urb..Nr. 221,

Einl .Nr. 388 kä Catastralgemeinde
Lack vorlommenden Realität;

3 ) au der im nämlichen Grundbuche
8ud Urb.-Nr. 224, Eil»l..Nr. 385
aä Ealastralgemeinde Lack vorlom»
menden Realität uud der dazu ge°
hörigen Einrichtung und Badewäsche

der
21. I u l l

filr den ersten, drr
22. August

für den zweiten und der
22. Sep tember 1882

für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass dieses Urlhell, wenn es
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
lauft würde, bei dem drillen Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tage« um 11 Uhr zu er»
scheinen und lönnen vorläufig den Grund«
buchsstand im Grundbuchsamte und die
Feilblclui'gsbrdingnisse in der Kanzlei oeS
obgenannlcn Bezirksgerichtes einsehen.

Lack am 30. Mal !8«2.

(2423—2) N r ^ ? 8 5 7

Neuerliche Tagsatzung.
Bom f. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die mit dem dicsgerlchllichen

Veschcide vom 10. Februar 1882. Z. 698,
sistinte drllte executive Feilbietung der
der A M s Slivnlk von St . Veit gehöri-
gen, im Grundbuche der Pfarrhofsgilt
St . Veit Lud Rectf,-Nr. 26, Urb.-Fol. 29
vorkommenden, gerichtlich auf 1650 fl
bewerteten Realität wegen dem Gesuch-
strllcr aus dem Zahlungsbefehle vom
12. September 1877, Z. 5238, und der

Cession vom 26. April 1882 schuldigen
Restes per 90 f l . sammt Anhang neuerlich
auf den

6. Iull l. I..
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem frühern Anhange an-
geordnet worden.

Der Grundbuchsexlract, das Schä-
hungsprotololl und die Licitallonsbeding-
nisse lönnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Mai 1882.
(2677—2) Nr. 4643.

Erinnerung
an Michael Bengov, Franz Bengoo
und Lorenz Ead, respective deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Michael Bengov, Franz Bengov
und Lorenz Ead, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton <!ad von Drugomelj uud
praoä. 22. Mai 1882. Z. 4643, die Klage
auf Anerkennung der Crlöschung der Förde»
rung aus dem Schuldscheine vom 29sten
Oktober 185! k per 15 fl. 35 kl. und
per 65 fl. und des bei der Realität
Einl.-Nr. 17 der Steuergemcinde Drago»
melj für dieselben haftenden Pfandrechtes
eingebracht, und sei mit diesgerichtlichem
Bescheide vom 1, Juni 1882. Z. 4643,
die Tagsatzung zur Verhandlung dieser
Rechtssache im Bagatcllvrrfahren auf den

7. J u l i 1 8 8 2
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte,,
diesem Gerichte lmbctannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung uud

auf deren Gefahr und Kosten den Notariats-
Candldllten in Stein Herrn Johann Kai l i
als Curator n.6 keluiu bestellt.

Die Geklagten »erden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege rin»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen «S übrigen«
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veravskumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Isten
Juni 1882.

(2668—2) Nr. 4945.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mathias Krajc
von Grahovo Nr. 14 wird die mit Bescheid
vom 28. Dezember 1881. Z. 14.878, auf
den 11. Mal 1. I . angeordnet gewesene
dritte executive Fellblelung der dem Lulas
Ursi i von Unlerseedorf Nr. 10 gehörigen,
gerichtlich auf ^00 fi. bewerteten Realität,
uub Rrctf.'Nr. 558/2 26 Herrschaft Haas-
berg. wegen schuldigen 138 f l . 65 lr. sammt
Anhang auf den

26. I u l l 1882,
vo,millagö 10 Uhr. hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

^K.^Bezir lsgcr icht ^ " 5 « . «M 29sten



«aid«»,« Ztitun» M. 144 1250 2«, Junk 18»«. ^

(«369—3) Ni . 3135.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei zur Vornahme der in der
Efecutionssache der Louise Vergmüller
poto. 9500 ft. mit Bescheid des k. k.
Landesgerichtes Wien vom 25. April
1882, g . 1103, bewilligten executive«
Versteigerung des der Wilhelmine Heidl
gehörigen, gerichtlich aus 21,373 st.
88 tr. geschätzten, im Gerichtsbezirke
Natfchach liegenden landtä'flichen Gutes
Obererkenstein die Abhaltung dreier
Feilbietungs-Tagsatzungen aus den

2 4 . Ju l i ,
21. August und
2 5 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr , im
hieigerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wirb.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Aus»
nähme des Nerars, vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu «legen
hu, sowie das Scha'tzungsprotololl und
der Grundbuchseftract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Vaibacham 16. M a i 1882.
(2403—3) Nr. 5004.

Nelicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Vurlseld

wiid bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Serpöiö

von Ievse die exec. Versteigerung der
dem Franz Rojec von Heiligenkreuz ge.
hörigen, gerichtlich auf 1642 st. geschätzten
Realitäten Rectf.. Nr. 42 ll.ä Pfarrgilt
Haselbach, Berg. Nr. 91 ad Deutschdorf
und Berg'Nr. 104 »ä Großdorf bewil.
liget und hiezu die Feilbietungs-Tag-
sahung auf den

15. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licitationscomnussion zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
13. Ma i 1882.

(2505 -3 ) Nr. 2393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Vezlrlsgerlchte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

<l« sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Tschernembl die ex<:c. Versteigerung
der dem Franz Zupanöö aus Weiniz und
Joe Flajnil aus Hrast Hs-Nr . 12 gehö'
rigen. gerichtlich auf 455 fl. geschätzten,
<m Orundouche »ä Gilt Weiniz Eurr..
Nr. 159. Rectf..Nr. 105 vorkommenden
«ealilüt bewilligt und htezu drei ifeilble.
tungs'Tagsahungen, und zwar dle erste
«uf den

2 1 . J u l i .
die zweite auf den

25. August
und dle dritte auf den

22. September 1882,
jrd<«m<u vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dev Glrlchtslanzlei zu Tschernembl mil
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfa„t»rtal!,a» h«i d«r «rstru und zweiten

Fellbietung nur um oder über dem Schii- ^
hungöwerl, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegrben werden wirb.

Die Licllationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote eln 10proc. Vadium zu Handen der
Uicilationsconnnission zu erlegen hat, sowie
daS Schützungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl, am
19. April 18«2.

(2462 3) Nr. 3971.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger I oses , I o h a n n .
Georg und A n t o n G u n a , respective
ih,e Erben und Rechtsnachfolger, alle
unbekannten Aufenthaltes und Daseins.

Von dem k. l. Vezirlsgerichte ^iltai
wird den Tabula^ gläublgern Josef. Johann,
Georg und Anton Guna, respective ihren
Erben und Rechtsnachfolgern, alle un»
bekannten Aufenthaltes und Daseins, hiemil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathlas Guna, Grundbtsitzcr
von St . Ulrich, die Klage auf Verjährt'
u»d Erloschenerllürung der auf seiner Rea«
lililt Urb.'Nr. 320 aä Grundbuch Gallen,
stein auf Grund des Uebergabsoertrages
vom 30. Jänner 1819 haftenden Forde-
rungen k per 50 f l . C.-M. eingebracht, wo-
rüber die Tagsahung zum Summar»
vklfahreil auf den

5. J u l i 1 8 8 2 .
vollniltags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gcrichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Zupaniiö von Sagor als Curator
kd actuin bestellt.

Die Geklagten werten hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allcn
falls zur rechten Zeit selbst erschnn.n oder
sich einen andern Sachwalter best>llVn und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschleilen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einteilen lllnnen. widrigens diese
Rechtssache mit drin aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSmd
nung oerhandlll wctdcn, und die Gcllugle»,
welchen es ülniuens freisteht, ihre Rrchls-
bchelfe auch dem benannten Curator ail die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver,
absäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen hallen werden.

K. l. Vczirl^crlcht Li l lai , anl 17ten
Mai 1882.

(2582—3) N l . 10.193.

Neassunlierung
ezecutiver Feilbletung.
Von dem t. l. städt. »beleg. B»'z«rls-

gerichle Laiuach wird lnllmn! gruacht:
<iö sel zur Einbrmgung d«r ^oroe-

rullg aus dem Zahlungsbefehle vom 29sten
Oktober 1880. Z. 23.677. per 200 fl.
sammt Anhang oie mit Bescheid vom
18. Oktober 1881, Z. 23.213. bewilligte,
in ihrem Erfolge bisher frustrierte execu»
tive Feilbielung der für oen Execute»
Franz Petriö von Log aus dem Ver-
gleiche vom 3. Ju l i 1877, Z. 15,368, auf
den Realitäten des Johann Pleslo Ein«
lage-Nr. 19 und 47 ad Sleuei gemeinde
Log und Urb.'Nr. 1023 ucl Magistrat
Laibach executive haftende und zugleich
für den Executionsführer Lorenz Zdeäar
voil Laibach executive gepfändete Forde-
rung per 430 fl., im Reste per 388 ft.79 kr.,
mit Bezug auf den Amtovortrag vom
22. Apri l 1882, Z. 9128. im Reassumie-
rungswege bei einer Tagsahung auf den

12. Juli l. I.,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass obige Förde,
rung um jeden Preis an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Die Feilbietungsbedingnisse, wornach
jeder Kauflustige ein lOproc. Vadium per
40 f l . vor dem Anbote zu Handen des
Gerichtscommissärs zu erlegen hat, können
bei Gericht innerhalb der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, l l i . Ma i 1682.

(2469—3) Nr. 4062.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler von Ortenegg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von
dort) die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 17. September 1880. Zahl
5305. auf den 22. Jänner 1881 angeord-
nete, sohin aber mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 15. Jänner 1881, Z. 333,
nnt drm Reassnmierungslcchte sistierte
dlitte exec. Fellbietung der der Maria
Marolt von Podpoljane Hs.^Nr. 3 als
Rechtsnachjolgerin des Stefan Marclt
von dort gehörigen, im Grunobuche der
Catastralgemeinoe Kleinpölland uud Ein<
lage-Nr. 6 u. 7 vorkommenden Realitäten
neuerlich auf den

13. J u l i 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
1. Juni 1882.
(2564 3) Nr. 9876.

Executive
Nealitäten-Nersteigerullg.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz'
procuratur Laibach die executive Verstei-
gerung der der Ursula Kocmur in Brunn«
dorf Nr. 95 gehörigen, gerichtlich auf
1525 f l . geschätzten, »ud Emlage-Nr. 62
«,ä Sonnegg vorkommenden Realität be-
williget und hiezn drei Feilbirtungs«Tag-
satzungrn, und zwar die erste aus den

8. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealität
bei der erstcn nnd zweiten Fcilbictung
nur nm oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinzugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiuiiscoinnlission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolokoll und der
GrnndbnchscxtrlNt tt'nnen in der dies-
gerichtlichen Reglstratnieingcschrn werden.

K. l. stüdt.-oeleg. Bezirksgericht Lai-
bach. am18^Ma i , I8U2.

(2603—3) Nr. 4414.

Neassumierullg ejecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stäot.'d»l(>g. BlZliksgerichte
Rudolsswert wird bctannt gcniacht:

Es sei über Ansuchen oc, krainischen
Sparkasse zu Laibach die Neassunuerung
der mit Bescheid vum 10. Dezember 1881,
Z. 14,270, sistlerten zweilen und dritten
ex<c. Feilbieluxgeil der dem Georg Puulin
von ZliPuöe i)ir. 5 gehörigen, gerlchllich
auf 1418 fl. geschätzten Realität Rcclf.»
Nr. 25. i0i. 26 uä Äut Volauöe, be«
williget und hlezu die Feilbittungs-Tag«
satzungrn. und zwar d»e zweite auf den

12. J u l i
und die dritte ans den

16. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
un Amtsgeliände zu Rudolfswert mit
dem Anhange angeordnet wuidrn, dass
die Pfandrealüät bei der zweiten Fnl°
bletung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltatwnsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatiousconilnlsswn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungkprotololl und der Grund<
bilchöextract können in der oiesgericht.
lichen Registratur eingesehell werden.

Unter einem wird den allsällig nicht
eruierbaren Tabulargläubigern Herr Duc»
tor Johann Steol als Curator uä üctuin
bestellt.

Rudolfswert am 7. Apri l 1882.

(2404-3) Nr. 4707.

Executive
Nealitätenversteigemtg.
Vom k. ,. Bezirksgerichte Ourlfeld,

wird bekannt gemacht: ,
Es sei über Ansuchen des Josef Selal

von Vutta die executive Versteigerung m
dem Adam Matlo von Moöuirje gehörigen,
gerichtlich auf 9248 f l . geschätzten NwuM
Urb..Nr. 35. w m . ^ , i ) l ^ . 209, Post 4, »a
Gut Neustein bewilliget und hiezu die M«
Fcilbietllngs-Tagsatzlll'g auf den

15. I u l l i 88 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität be: d,e>er
Feilbietung auch unter dem Schätzung»'
werte hintangegeben werden wird.

Die Lici'latiollsbedingnisse, worlM
insbesondere jeder Licitant vor gemaaM
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscolnnlissiun zu erlegen h",
sowie das Schätzungsprotololl und ott
Grundbuchsextract können in der tnes-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gmtfeld, am 3ten
Ma i 1882. ^ ^ .

(2601-3) Nr. 2?54.

Executive Feildietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte 2a°

wird zur Vornahme der öffentlichen Feu-
bietnna. der auf 2419 f l . ö. W. geschätzten,
dem Johann Richterschitsch vun UnterluW
Nr. 16 gehörigen Realität U r b . ' N r ^ "
Hll Herrschaft Lack der

28. J u l i
für den ersten, der

29. August
für den zweiten und der

29. Sep tembe r 1682
für den dritten Termin mit dem «"»"
satze bestimmt, dass diese Realität, wen»
sie bei dem ersten oder zweiten Ternnne
nicht wenigstens um den Schätznngswell
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
wird. .

Kauflustige haben daher an den o°'
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uyl
vormittags in der hiesigen Gerichtskanzlel
zu erscheinen und können vorlausig l>w
Gnmdbuchsstano im Grundbuchsamte un°
die Feiltiietungbbeomgmssl: in der Kanzl"
des obgenünnten BezlMgcnchtes elnseyell'

Lack, den 28. Ma i 1882.
" (2694"3) Nr. 441Z-

Neassumierung ê rec.
llicalitäten-Verfteigerung.

Vom l. k. städt..deleg. Aezirksger'ch"
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen der ttainif^'
Sparkasse zu Laibach die ReassuMler""»
der mit Bescheid vom 6. Dezember 1°° '
Z. 14,015), sistiertm Realfeillnelunge
der der Anna Pirnath, verehel. i ^ l
von Pechdorf gehörigen, gerichtlich y,
1915 f l . geschätzten Realität ,m O H
buche 2<1 Stauden «ud Rec l f . -Nr^ ,
ad Spilalsgilt Rudolfswcrt «liv llie"^,
Nr. 2 ' / , und l^i Capilclherrschaft s"t
dulföwert «ud Rectf.-Nr. 177/4 beM'^
und hiezu die Feilbielungs-Tagsab"^
und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

1 3. S e p t e m b e r I 6 s 2 - M ,
jedesmal vmmütags von 10 bis I^ ^ ,
ill, Alnlsgebäude mit dem Ä n h " " ^ . ^ ,
geoldnrt worden, dass die ,P> Hag/
lilät lm der eisten lind zwe'te" „ ^
satznng nlli uin od^r über drin ^ ^ den"
wert, bei der dritten aber auch um"
selben hintangegeben wird. «.m,»^

Die Licltatiunsliedingnlsse, '" ^ch-
insbesondere jeder Licitant vor «k ' ^,
tem Anbote ein 10proc. Vadinm ^"HeN
dcn der Licitaliollscomlnission zll ^ h
hat. sowie das Schätznngsprotolo" ^
der Grundbuchst'xtruct können " ^ l l
diesgerichllichen Registratur e,n^'

" " ^ " ' . . . ttl«llia "llh^
Unter einem wird den a M a l » ^ ^ -

eruierbaren TabnlargläublgerN V ^ ^
tor Josef Rosina uun Rudolfswel»
Curator llä i^ lum bestellt. «

Rudolfswert am 7. Npnl luv^>



L«il«ch« »,tt,„ «. ,44 !25I 28.I»«I188«.

Uebertragung
dritter epc. Feilbietung.

Vmn l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
"N'k bekannt gemacht:

^s sn in der Executionssache des
"l)^n f. l, Aerars gegen Vartholmä Zelle
"" Slavma M o . ,13 f l . 11 lr. die dritte

/ / ' tw lwtmig der Realität Urb.-Nr.21
' " ' lol^hufen auf den

, N. J u l i 1 8 8 2 ,
''^Nltmjs uzn 9 Uhr. mit dem vorigen

^^'Nigc iilierlra^n worden,
,, )t'- f. Bezirksgericht Adclsbera, am
'' ''Ütii 1882.

''-''?0-:l) ' NI.4Ü30.

Ezecutivc
^^lltäteiMrstclgerliiig.
.,, ^ " N s. t. Äcznlög.richtV Oroßlaschiz
'"'w bl'smint gemacht':
.> ^s s î über Ansuchen des Franz
" " " l ^ s von Videm Nr. 34 die Executive
""N^g»rung der dr,n Anton Pctiic von
^w,^>ro,, Nr. 15 gehörigen, gerichtlich
"" '6.^ fl, geschlitzten, im Onindbuche der
>-''' > t , . i l^ . , „^„^ Pudgora «ud Einlage-
" ^ 7 s ! vmsmnmcnden'Realität bewilliget
"^ lne^u d.ci Feilbietnngs-Tagsutzun^n,

^'t' ',w >̂r Uc erste auf ocn
d!, , 6. J u l i .

' ',uni<>> auf den
,,,, , 7. A u g u s t
""d ülc dlilte aus den
:,< 7. S e p t e m b e r 18« 2 .
^ ' ^ ' " a l v.nmillaqs um W Uhr. im

»» 'g, bände >»it dem Anhange angeordnet
" " ' ^ » , dass dir Pfandlralllat bei der
, " " »>»o zweiten Fcill'iclxng nur um
" »der dem Schähungsw!'rl. bei der

. ' " ' ' " ader anch unter'demselben hint-
"''wichen werden wird,
. k»e L,eitalil)»Kl,edingnisse. wornach
t.'m ^ . ' ^ ' " ieder Licilant vor gemach-
'"' Anbote ein wproc. Vadium zu

V"n, ^ ^,. Licitationscommission zu er-
u , , d . " " ' s°wie das Schähungsprotokoll
dil'K. 'uudbuchöcxtraet können in der
W ^ ^ ^ c n Registratur eingesehen

31 ^ '^z i r lsger icht Oroßwschiz. am
.^^m^l t t82.
(AoTÜ^) Nr?2360^

Executive
"ealitatenversteigeruug.
. . Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
" " 'M l gemacht:

c > ^ s sei über Ansuchen des Herrn
^ " z Neubauer die executive Verstei-
f u n g der dem Kaspar Gregors von
^ M ^hörigen, gerichtlich auf 2160 st
F'^uhten, im Grundbuche der Herrschaft
«e"l>l'g5 " i d Extr.-Nr. 1 vurkouiinenden
^n l i lm bewilligt und hiezn drei Feilbie-
" ^ -Tagsa tzungen , und zwar die erste
" " I den

dip 7- J u n i .
"'e Meite auf den
„.. 8. August
" 'd die dritte auf den
i . !̂ . S e p t e m b e r 1 6 8 2 ,
^esmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
'" der Grrichtikanzlei mit dem Anhange
M'urduel worden, dass die Pfandrea-
" " l dci der ersten und zweiten Feilbie-
"^ „ur um oder über dem Schätzungs-

^ ' U , ^ i ^^ h^j^.„ «der auch unter
k'"Klbrn hintangegcben werden wird.

j , , ^ T i ^ Licitationsbedingnisse, wornach
/'^sondere jeder Licitant vor gemach-
^'" Audule em 10proc. Vadium zu Han-
r/'" dcv Licitaliunscommission zu erlegen
^"'' sowie das Schähungsvrolokoll uud
'̂̂  Oüindbuchsextract können iu der

..'^ürcichllichcn Negistratnr eingesehen

^. '̂ '. l . Bezirksgericht Treffen, am 20sten
^ 1882.

(zfecutive

^ > i ^ ' " ^ l- slüdl.-dck«. Oc^tsgenchle
"'""ch wirt» belannt gemacht:

^ i " >cl über Ansuchen deS Franz
""»c (durch Dr. Sazoolc) dle e^ecu-

»̂ v

tioe Versteigerung der dem Varthtlm-
Habian jnn. in Vabnagoriza Nr. 3 gchö-
rlgen. arrichlllch auf 6866 fi. grschätzlrn,
«ud Urd.'Nr. 272, Reclf.-Nr. 1 bis IV
lul Gruildbuch Strobelhuf vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Frilbie-
tungs'Ta^sahnngen, und zwar die erste
auf den

8. I u l i,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf dcu

ii. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von ̂ ) biö 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealital
bei dcr nsten und zweiten Fcilbietnng nur
nm oder üblr d̂ n» Schätzungswert, bei
d<r drilkn abcr auch nnlcr demselben hint-
an>;e^ l̂il» wrrdril wird.

Dic ^lcilationsbcdingnissc, wornach
insb(s»ndcre jeder Vicitant vor gcniachtcm
Anboic (in lOproc, Badium zu Handell der
^iciwlilmücommisswn zu erlegen hat. sowie
dc>ö SchiitzlingSprutololl und der Grunde
buchsc l̂vacl tonnen in dcr diesgcrichllichen
Nenistrcitiir eingesehen werdcn.

tt, l. slcidt,-dcleg, Bezirksgericht Kaibach,
am 8, Mai 1882.

(2577—7i) 3ir. 8245.

^ecutive Besitz- und
Ocnllssrechte-Versteigerung.

Vo»! t. l. städt.'beleg. Bezirlögcrichle
in Laidach wird belannt yemacht:

Eü >ei über Ansuchen des Johann
OosliiiclN' voll Vcvöe die executive Berstei-
gcrni'a dcr dem Jakob Vodnil in Zalog
;nsttl)cüden, gerichtlich auf 200 fi. geschäh-
len Vlsitz und Genussrechte auf die Par-
olle» Nr. 1448. 1504. 1514 und 157?
kä Slrncrgeineinde Kaschel bewilliget und
hiezn t'ic Feilvietnngs'Tagsatzunyen, und
zwar die erste auf den

1. Juli,
die zwrite auf den

2 9. J u l i
und tm dritte auf den

26. Augus t 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>N der Grlichtölanzlel m!t dem Anhange
angcordxct worden, dass die Vesitz« nnd
Oennsc'iechtk bei der ersten und zweiten
Feilbielnng nur um oder über dem Schii»
tznngsw«!, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr ^icüationöcoinmission zu erlegen, hat.
sowie daS Schätznngsprotololl und der
Orundbuchsextract töuilen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Uaibach.
am 18. April 1882.
(255V—3) Nr. 9419.

Executive
Realitätenversteigelllug.

Vom l. l. städl.-delcg. Bezirlögrrichte
Laibach wird belannt gemacht:

Ec> sei über Ansuchen der l . l. Finailz-
procnratur Laibach die c^ec.VnsteigenlNg der
dem Petcr Ianlovic in Brunndorf Nr. 131
geliöl'M'n, gerichtlich auf 70 fi. geschätzten.
8ud Cinl. 'Nr. 112 lui Brunndorf vor-
lomlneilden Realität bewilligt und hlezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

26. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amlütanzlei mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fellbielung nuv
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angcgroen werden wird.

Dic Licilatlonsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbote eiil lOproc. Vadlum zu Handen der
tticilalionöcommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotololl und der Gruno-
buchs^lract tonnen in dcr diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Oezirlsgericht Laibach,
am 9. M a l 1882.

(2533-3) Nr. 3323.

Executive
NeMäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Dolenz von Krainburg wird die executive
Versteigerung der dem Urban Vovnik von
Neudorf Hs.-Nr. 2 gehörigen, gerichtlich
auf 340 fl. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 75, 76 und 234/6 aä Gut Höflein
bewilliget, und werden hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, u. zw. die erste auf

den 8. J u l i ,
die zweite auf den

6. August,
die dritte auf den

11. September 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10°/o.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Mai 1882.

(2422—3) Nr. 1953.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Sittich

wird bclannt gemacht:
Cö sei über Ansuchen des Anton Fink

von Snojile Nr. 1 die exec. Versteige-
rung der dem Ignaz Megliö von Gurt-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1066 fi. ge-
schätzten Realität Rcctf. - Nr. 72 ' / , ad
Pfarrgllt Obergurt bewilligt und hiezu
drei seilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. Juli,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

?. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten sseilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitaüonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in dcr dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 26steu
April 1882.

(2401—3) Nr. 5119.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Ursula
Lelse von Senuse (durch Dr . Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Cemiö von Drenowiz gehörigen, gerichtlich
auf 185 fi. geschätzten Realitäten Berg-
Nr. 1021 und 1028 ad Herrschaft Gurl<
feld bewilliget und hiezu drei Heilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. J u l i .
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die SchalMlgöprutololle und die Grund-
buchsextracte können in dcr oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 13ten
Ma i 1882.

( 2 4 0 0 - 3 ) Nr. 4384.

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef Kodric
i von Muulenoorf (durch Dr . Koceli) die

exec. Versteigerung der dem Johann Dvor-
nit von Munlendorf gehörigen, gerichtlich
auf 5020 f l . geschätzten Realitäten Dom..
Nr. 80 und Reclf.-Nr. 124 uä Herrschaft
Gurlfeld bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. Juli,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dasö die Pfandrealilälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Licitatiouscommijsion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
29. Apri l 1882.

(2543—3) Nr. 5314.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mott l ing
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des f. l . Steuer-
amtes Mott l ing die executive Versteigerung
der der Marie Simonie' von Drasilice ge-
hörigen, gerichtlich auf 3732 fi. geschätzten
Realität 8ud Extract-Nr. 33 Steuer-
gemeinde Rosalniz bewilligt und hiezu drei
Fcllbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. Juli,
die zweite auf oen

5. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vurmillags, im Amtsgebäude
mit dcm Anhange angeovdnel worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feiluietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationolndingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspcototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezittsgericht Mo t t l i ng , am
20. M a i 1882.

(2540—3) Nr. 5274.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mvt t l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Vteuer-
amlrs Mottl ing die executive Versteigerung
der dem Jure Verviöc'ar von Gabrooc
gehörigeu. gerichtlich auf 100 f l . geschütz»
ten Realität bewilliget und hlezu drei Fell»
bietungs-Tagjatzungen. und zwar die erste
auf den

8. Juli,
die zweite auf den

9. Augus t
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten fteilbietung nur nm
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitlliw'!5smnm!ssion zu erlegen hat,
sowie das öi',ätz»nn/'protololl und der
Grundlulä, j . >a l tonnen in der dies»
gerichtlichen >naislratur eingesehen werden.

l r . l -B ' za io^ .ch t Möl t l ing , am I0ten
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K. k. priv. Rasenmäher
(2292) (als S p e c i a l i t ä t ) 10-8

fl leicht handlich, viol lei-
• fö AipA^ži stond und dauerhaft, Schnitt-
m iftkWilmjOi broito 400 und 500mm.r Preis

K l S P ^ I 1 0 und 12 sl< (berci<? 130°
1 B V S ^ S J H ? *m Verkohr), liefert dio k. k.
Bl34te£^3lis priv.Maschinenfabrik Kraus
^•t* -mir •! ..a £ Comp., Wien, Währing.

Ein Holzbestellter
für Aufarboitung von zunächst 2000 Kichon
a a Esportklötzorn und Fassdanben wird
nach Ober-Ungurn gesucht. Rcfloctanten,
welche ihro Brauchbarkoit und Z u v e r l ä s -
s i g k e i t nachweisen künnon, wollon sich
unter Angabo ihror Gohaltsansprücho schrift-
lich wenden an Carl Theuerung in Urley,
Regiorungsb«zirk Brealau. (2703) 3-3

Eine Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern sammt Zugohör,
wird von oinor Familie (3 Personen) zu
Michaeli gosucht. — Adressen übernimmt
lg. v. Kloinmayr & Fed. Barnborgs Buch-

handlung. (2720) 3 - 3

<£in IJü6s<6er

SCHNURRBART
M M W ^ isl d, schonslcZlerde
/ ^ > ! ^ » d.Jünglings, Ohne

^ ^ ^ ^ ^ lein« Liebe bei den
Mädchen. llhne

lein Nutz, Wem der

noch fehlt, der be>
stelle Nci, aleich eine Tose

Muatacheg-lialaaiu
bei >>a,«l 7t««««» ssranlfurt a. M, .
Lchlllersli. 12 und er wirb staunen über
den Erfolg Per Dose »>»»<!« nach ff»ni
O«t««« lc l» fi, I ,W b. <tin!end. °d,
Nachnahme. Versandt ohne gollbelüslig.^

»2«!23—3) 3lr. 4U0I.

Zweite exec. Feilbietung
d-s Gutes Kaudershos.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Tc, mines wird in Gemäßhelt des
Ed,cles vom 15. Apri l d. I . , g . 1871 ,

a m 1 0 . J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lunqssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach zur zweiten Feilbietung des
dem Josef von Pilpach gehöriges Gutes
Kandershof geschritten werden.

L.übach am 13. Jun i 1882.

l2?40—3) Nr. 411«.

Belanutlnachung.
Vom k. k. Landes« als Handels-

gerichte Laibach wird hiemit d n un-
bekannten Johann Stritar'schen Erben
bekannt gemacht:

Es sei über die vom gewerblichen
Aushilfskassevereine, registrierte Genos«
senschaft mit beschränkter Hastung in
Laibach (durch D r . Mosch»>), gegen den
Johann Stritar'schen Aerlas's sud
prayg. 16. J u n i 1882, Z . 4116,
überreichte Wechselklage M o . 400 sl.
s. A. für den geklagten Berlass des
Johann Str i tar, Benesiciaten in S t .
Veit bei Sittich, Herr D r . Munda,
Advocat in Laibach, unter gleichzeiti-
ger Zustellung des über obige Klage
ergangenen wechselrechtlichen Zahlungs-
auftrages ddto. 17. Jun i 1882, Zahl
4116, zum Curator bestellt worden.

Hievon werden die unbekannten
Johann Stritar'schen Erben mit der
Aufforderung verständiget, ihre allfälli-
gen Rechtsbehelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben oder
einen anderen Sachwalter anher nam-
haft zu machen oder sonst im gerichts-
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten,
wid.iqen« sie sich die Folgen ihrer
Scmmsal selbst zuzuschreiben hätten.

Laibach am 17. Jun i 1882. ,

Empfehlenswertes Anlagepapier!
5° o Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.
Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö.W. Gold.

Einzahlung: 10.000,000 Gulden ö. W. Gold.
| Zur Sicherutullun» der l'fandltriefc der un^ariHchen Hypothekenbank dienen (jj 108
I der Statuten): 1.) »Sümmtlicho Hypotheken, welchu bui der Ungarischen Hypotheken-Hank gründ-
I bucherlich verpfändet wurden; 2.) da» Acticnkapital derlSunV; 3.) der Kenervufonda; 4.) der von
I fcilmmtliuhen Hypothokaruchaldncrn dor Jiank gebildete solidiirische (jarantiesond»; ferner: a)
I dor Sicliorntolluiitfnfnnd» (dorzoit 1 Million Gulden ö. W.); V) die aus Hümmtlicho vorpfändoto
I Hypothüknn, auf drjron (irundlatfu Pfandbriofe emittiert wurden, ^riindbiicherlicll vorgemerkte
I I'rlorität der J'saiHlbrl^s-JJcHltzcr.
I Dio Auszahlung dor am V. Jänner und am 1. Juli sülligon CoujxmH und der verlonten
| Pfandbriefe erfolgt ohno jeden Abzug bui don nntenateliondcu J-'irmcn.
I Die I'fHndbrW'fc der UneariHchen llyj)otlick<']ihstnk werden ans Grund der
I diensallH fr>f;iiiK<'iH'ii MinlHtcrlal-ErläMHC bei Hummtlicli<>n kön.-uiiK. StantMiitntern »1»
I Cnation aii>f<Mioiiiin<'ii qnd auch hei der OeHter.-uiigiir. Jiiink belehnt.
I Derartigo Pfandbriefe lind genau zum amtlichun Tagcscourso prOTinioiissrpi y.u huben boim

Wechslergeschäft der Administration des
Wien, MFRPIIR" Ch. Oolin,

Wollzeile 10 und l 6 , w m t n V / U n Wollzeile 10 und 15,
I boi L e o p o l d o W i n d B p a c h , Fiumc,
I (2753) io -t und bei der U u i o n b a n k - i ' i 11 a 1 e , Triest .

i Soeben beginnt zu orschoinon:

| Fr, Serges !

| Schmetterlings - Buch.!
' Gänzlich umgearboitot und vormohrt von j

l H- TT. ü e i n e JOCL a, m.n. ;
* Nuu durchgesohüu and ergänzt von Dr. "Wilhelm Steudel .

\ r*O colorierte Tafeln mit OOO AbbUtlunyen. '•

) Dor einleitende Theil beginnt mit der allgemeinen Naturgcßohiohte der ]
, SchmetterlingO und behandelt das Leben, die Entwickelung, dio wunderbaren
r Motamorphoson und dio Vorljroitung dorsellMin. — Ausführlich worden sodann
] 8iimintlicho für den Sammler wiohtigo JMngo: Einsammeln von Haupen, Puppen ,
. und Schmetterlingen, Ranpenzucht, Puppenauf Bewahrung, Todten, Spannen
F und Aufbewahren der Schmetterlinge u. H. W. be.mihriisben.
^ J>or specielle Theil, woldiem »ino [Jelioräiuht der Faniilion und Guttungon \

vorausgehen wird, gibt oitio kurzgedrängto Oiarakteristik dor nieisten in Mittol-
' ouropa heimischen Schmetterlinge, forner eino lii'.scliroibiing <ltir Uaupo, An-
' gabo der Futtorpilanzo und Flugzoit do« Falters. I>ie Zahl (UM1 boschriubonon
. Arten wird ca. 1500 botragen.
* i#BT Das Work wird in zwölf Lieferungen ä 90 kr. f wovon jodo drei
? IJogon Text und i bis si fein colorierte T;ifoln onthalton wird, bis zum Herbste
* dieses Jahres vollständig orischeinon. " V Q
* Zu Abonnements oinpfifhlt sich

1 lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
t in Laibjich. (2272) <;-&
5

Dirt „ K r a i i / . - ' J i M ü l ' - l l i t t u j ' q u f J l u ' ' b o w u l i r t n i d i i i U <• I• • u i i ^ i i i n - l i i i i u m l l i i f i ' i t m l rimr. l i ftus-
I O H C I K I I ' H M i t t i - I . A u i . i . - r d . ' i i i h a t « i c r o r < t r u l l l>riK<'i i , u n s i l i u l i a i i a c n t l c . i i n n w i r l . e u l i - n M i n e r a l -
w u M n n r n n o d i d o n Yvrr.iiu;, d a « » B ie v o n <1ÜII K n m k o i ) J c i c l i t u m l <ilin»; ( I i i l i c h u / . ' i i I i c r v o r z i i m f e n
g « i u ) i n m e n w i r d . w /« « K A 1 • T"T 1 J.

Lai^arh. i..i,,»i .MHO. Prof . Dr . A l o i s V a l c i i t a .
Vorrathi^ hci l'rt< r I«as>ni!i, Joli. Luck man u uml in don Apothckon >Vllli.

Mayr und ii. J'lccoli in I,;ul.^rli, J)om. Jd/zoli in Iiu <lol IH wort und in
allou Apotheken und rurioiiiuiinrton Minoriilwassordoputa. $0F~ '̂" wird ersucht,
8tot4 ausdrücklich PruMx-Ji»M!s<»Kitterivii8ser zu verlangen, "^fcy

Die Yersendungsdirectlon in Hiidjipest.

(2563—3) Nr. 4^0.

Einleitung
zur Anwltisiernng.
Bon dem l. l. städt.deleg. NezirlS»

gerichte in ^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Llüsuchcn des Herrn Karl

Varon v. Wlirzbach iu ^aibach dle Amor«
lisierung der auf seiner Realilcll »ud Urb.-
Nr. 415 ad Grundbuch Auersperg Do<
»liincal'Muyerhof Kopenhof zu Schelimle
tom. V, lol. 75, aus dcm zwischen Seiner
Excellenz dem hochgeboren Herru Maria
Josef Grafen Aucrsperg und dcm Mat«
lhäus Ivanz (Carlouz) geschlossenen Erb«
ziüscontracle vom 28. Ju l i 1797 hafte»,
den Sahpost bewilliget wordcn.

Es werden daher alle jene, welche auf
diese Sahpost Ansprüche zu machen geden«
ten, aufgefordert, ihre Rechte bis zum

15. J u n i 1883
so gewiss bei dem gefertigten Gerichte an»
zumelden und darzulhun, wibrigens die-
selben nach Verlauf dieser Frist nicht mehr
gchört und über weiteres Anlangen die
Amortisation dieser Eintragung und zu-
gleich deren Löschung bewilliget werden
würde.

! Laibach am 15. Ma i 1882.

(2463-A) N,.4477.

Velanntlnachung.
Vom k. t. A^nlsgerichte Littai wnd

bekannt qrmacht, dass am 25. Oktolirr
188! zn Pnhuvc, Pfarre ^cmöemk, Min ia
Vajde, 22 Ilü)le alt, im l»'digrn Stalldc
gestorlien stl.

Da oirscm Gerichle unbcklinnt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verllissl'n-
schaft ein E>blecht zust^e, so werden all?
diejenigen, welche Haruns ans was iin-
mer für einrm Grunde Anspruch zn nia
chen gedenken, anfgefoldert, ihr Erbrecht

b innen E inem J a h r e ,
von dem unten angeschten Tage gerechnet,
bei diesem Genchle anzumelden nnd unter
Ausweisung ihleH Erbrechtes ihre Erlis-
erllärung anzubriilgen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwisä)cn
Ialob Grahek von Islack zum Curator
u,ä Äol,um bestellt worden ist, mit jenen,
die sich werden erbserklärt und- ih>en
Erbrechtstitel nachgewiesen haben, ver-
handelt und ihnen einqeanlwortet, der
nicht angetretene Theil der Verlassenschast
aber, oder wenn sich niemand ertiserllint
hätte, die ganze Verlassenschaft, vom
Staate als erbloil eingezogen würde.

K.k.Bezirksgericht'Lit'tai. am 30stcn
Ma i 1882.

(2648—3) Nr. 5032.

Bekanntmachung.
Den unbekannten RechtsnachfoWrN

der Katharina Anlovc von Medvedjebrdo
wird hiemit bekannt gemacht, dass den-
selben Herr Ignaz Gruntar, l. l. Notar
in Loltsch, als Curator all aetum aus-
gestellt und demselben das Pfandrechts-
lüschungsgesnch des Franz Bren^ von
Mcdvedjeberdo lw pi-l^l,. 14. März 188^,
Z. 3027, sammt den, hierüber erflossenen
Gescheide zugefertiget wnrde.

K. l. Bezirksgericht Voilsch, am 1»len
Mai 1882.

(2207—3) Nr. 2157.

Executive
NeMätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-

anile« Landstraß die exec, Versteigerung d "
dem Johann Unetiö von Gradac Nr. 6/<
gehörigen, gerichtlich auf «05 fi. geschah"
Nealiläl 8ud Reetf.-Nr. 175 und 175/^
llä Herrschaft Thnrnamhart bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs^Tagsatzungen, uno
zwar die erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

3 0. August
und die dritte auf den

4. Sep tember 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2Uyr,
in der Gerlchtslanzlei ln Landstraß " t
dem Anhange angeordnet worden, dass dle
Pfanorealilcu bei der ersten und zweMN
Feilbielung nur um oder über dein Sch"'
tzungslvert, bei der dritten aber auch "Nter
drinselben hintana/geben werden wird.

Die Ll.-ltalionsbedlngnisft, woroacy
lilbbesondere jeder ^Icllant vor gemachtem
Anbote elu lOproc. Vadlum zu Ha»""
der Vicilallonsrommlssinu zu erlegen hal,
sowie das Schä^ungSprolololl und der
GrnndbnchSextract können in der d'es-
gerichllichen Registratur eingesehen werde«-

ss. k. Bezirksgericht Landstraß, «n,
22. Nprll 1882. .

^(2507—2) Nr. 3828.

Einleitung
zur Auwltisierung.

Vom l. l. stadt.«deleg. Vezirlsgerichle
in Laibach wird hlemlt bekannt gegcbe"'

<is habe Anton TerSlan von Dobr«'^
(durch Dr.Ahazhizh) um die Amorlisierun«
nachstehender, ans seinen Realitäten y«'
tender alten Satzposten, als:
1.) bei der Realität Urb.'Nr. 15, M t ' - '

Nr. 388'/4 aci Krolsenegg:
ll) der am ersten Satze seit 27. ^ ̂

vember 1807 haftenden Förde"»"
für die Primus Lutetz'sche" ̂ ,
norennen aus dem vom V ^ « ,
thetarbesitzer Mart in Perdan «"
gestellten Schuldbriefe vow 1 " "
November 1807 per 2ül) sl>
V. Z . nebst üproc. Zinsen;

d) der am zweiten Sahe seit 7
Jänner 1817 haftenden Wr
rung der dem minderj. ^ " , ^ „
Lutetz aus dem vom "ä'"!^.fe
Besitzer ausgestellten Schuld^' '
vom 24. Dezember I8>b l' .
50s t .C .M. sammt üproc. Z > " > '

2.) ferner bei der Realität Urb.'Nr-
kä W.'ßlan«Podgorlz: . ^

0) der seit 7. November l^^I/he-
Jakob Vabnlt haftenden 6° «
rnng per .20 fl. lL. M ^ ' , ^
5p,oc. Zinsen ans deM ̂  ^
scheine vom 2tt. April 1 » ^ ,

a'lgksucht. auf
Es werden nun alle jene, W"? .cht

obige Hypolhelarfordcrungen "".'^ hls
erheben, aufgefordert, ihre Anspr«^
längstens

10. I u n l 1 ^ 8 3

anzumelden, wldrlgenS nach f" '^ , , ^,d
Ablaufe dicser Frist dle Amor'lsaUo ^ ,
die Lilschung obiger Einverleibung"»
williget werden würde. .^ch,

K, l. stüdt.dcleg. Bezirksgericht " ' "
am 26. Mal 1882.

Druck und Verlag von Jg. v. «lelnmay« H Fed. Vamberg.


